
Vorwort

Für mich selbst als Blechbläser war bei der Komposition vor allem die Spiel-

freude sehr wichtig. Stilistisch bietet das Stück einen butnen Strauß an Ver-

körperungen der für Blechbläser am häufigsten gewählten Formen:

Fanfare, Ländler und Blasmusik, Choral und Marsch. 

Insofern leuchtet das Werk viele Face.en der Bese/ung "Brassquinte." aus

und bleibt dabei stets ironisch karrikierend.

Der fanfarenartige Anfang eröffnet das Werk, gefolgt von einer verzerrten 

Ländlermelodie. Angeschlossen an diesen ersten Teil folgt ein choralhafter 

Abschni., der schließlich in einem finalen Marsch mündet. Zum Schluss 

verstricken sich die zwei Trompeten wie betrunken in einem Konflikt, der 

dann aber durch das tiefe Blech radikal beendet wird.

                                                                                     

                                                                                                  Ferdinand Heuberger

    Komponiert für

GeneralBrass

    (2020)

    Pascal Kunik

    Michael Opi/

    Lukas Rosenacker

    Jeremias Schlesier
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